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LEITFADEN ZUR PRÄSENTATION VON ABSCHLUSSARBEITEN IM  
FORSCHUNGSKOLLOQUIUM 

Zeitplan  
Wo stehe ich aktuell in meinem Arbeitsplan? Welche Vorarbeiten habe ich geleistet (Hausarbeit, 

Referat, Literatur- oder Quellenstudium, ...)? Wann will ich welchen der noch ausstehenden 

Arbeitsschritte erledigen? Wann muss ich abgeben?  

Hinführung zum Thema 
Wie bin ich zu meinem Thema gekommen? Warum ist das Thema interessant und relevant (in 

Bezug worauf)? Welche Informationen benötigen die Zuhörerinnen und Zuhörer, um die fol-

genden Ausführungen zu verstehen?  

Fragestellung 
Was möchte ich herausfinden? Wie kann ich mein Forschungsinteresse im Sinne einer histori-

schen Fragestellung formulieren? In welche größeren Forschungskontexte ordne ich meine 

Fallstudie entsprechend meines Erkenntnisinteresses/meiner Fragestellung ein? (bei Dissertati-

onen: Was ist das Neue an meiner Arbeit?)  

Untersuchungs(zeit)raum  
Wie lässt sich die Fragestellung räumlich und zeitlich sinnvoll eingrenzen? Welche Zäsuren, 

Entwicklungsphasen, Veränderungsprozesse sind wichtig? Welche Akteur*innen stehen im 

Zentrum?  

Methode und theoretischer Rahmen/Ansatz  
Wie bringe ich meine Quellen zum Sprechen? Was mache ich mit meinen Quellen im Laufe der 

Untersuchung? Warum ist gerade diese Herangehensweise besonders zur Beantwortung meiner 

Fragestellung geeignet? (Welche Grundannahmen, welches theoretische Konzept liegt meiner 

Arbeit zugrunde? Wie sieht mein konkretes Untersuchungsdesign, mein theoretischen Ansatz 

und seine methodische Umsetzung aus?)  

Quellenlage  
Welche Quellen ziehe ich zur Untersuchung meiner Fragestellung heran? Warum habe ich ge-

rade diese Quellen ausgewählt? (Welche Quellen habe ich aus welchen Gründen verworfen?) 
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Was können meine Quellen leisten, wo sind ihre Grenzen? (+ Quellenkritik und Zugänglichkeit 

der Quellen)  

Forschungsstand 
Welche Sekundärliteratur ist im Hinblick auf meine Fragestellung von besonderem Interesse? 

Wo liegt der Wert dieser Literatur für meine Fragestellung? Was sind die zentralen Thesen der 

Literatur, die für mein Erkenntnisinteresse von Bedeutung sind? Was bedeutet die Benennung 

der relevanten Literatur für die Frage, wozu meine Arbeit einen Beitrag leistet (z.B. Unterneh-

mensgeschichte, Gender-Studies, ...) Von welchen wissenschaftlichen Positionen grenze ich 

mich explizit ab, an welchen orientiere ich mich?  

Gliederung 
Wie gliedere ich meine Arbeit? Was will ich in den einzelnen Kapiteln behandeln? Was leistet 

das jeweilige Kapitel für die Beantwortung meiner Fragestellung? Wie baue ich meine Argu-

mentation auf (chronologisch, systematisch, inhaltlich, vergleichend, …)?  

Hypothesen 
Was könnten Ergebnisse meiner Arbeit sein? Was habe ich nach Abschluss meiner Arbeit ge-

zeigt? Wozu leistet meine Arbeit einen Beitrag?  

Welche konkreten Fragen habe ich? Welche Anregungen erhoffe ich mir vom Plenum? 
 


